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General
Halleſches Tageblatt

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
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Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 87
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Mittwoch den 13 März 1895
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Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreun
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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Halle und den Saalkreis

Z Jahrgang

nzeiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Verantwortlich
Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton zc
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Telephon Nr 312

per breitung s bezirk Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

d m eenneeeeeeeeecceruDie heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Bemerkungen über deutſches
Theaterweſen

Halle 12 März
Jn der dem Reichstage zugegangenen Novelle zur Gewerbe

ordnung iſt auch von ſchärferen Vorſchriften über die Konzeſſionirung
von Theater Unternehmungen und von der Vorſchrift für Theater
Agenturen die Rede ein Verzeichniß derjenigen Perſonen zu führen
welche ſich ihrer Vermittlung bedienen Durch Mittheilungen im

Reichstage und durch Zeitungsartikel iſt jüngſthin ganz unerwartet
einiges Licht über die ſozialen Verhältniſſe der Bühnen Künſtler
und Künſtlerinnen verbreitet worden und es hat ſich da heraus
geſtellt daß es hinter den Kuliſſen vielfach recht trübe ausſieht
Da bringt nun ein Blatt welchem man nicht nachſagen kann daß
es einſeitige Jntereſſen verfolge oder darauf ausgehe Lärm zu
ſchlagen oder Unruhe zu ſtiften die Kölniſche Zeitung einen
Artikel der offenbar von einem Kenner der einſchlägigen Verhält
niſſe geſchrieben einen Blick hinter die Kuliſſen geſtattet wo man
denn allem Theater Flimmer und Flitter zum Trotz auf recht
dunkle Flecken ſtößt Der Artikel lautet im Auszuge

Die Provinztheater die ſogenannten Stadttheater ſollen
uns vor Allem beſchäftigen denn ihnen kommt eine ganz beſondere
Vertretung im deutſchen Theaterweſen zu ſie bilden die breite
Grundlage desſelben Das Bühnenmitglied eines Stadt
theaters wird unter der Bedingung einſeitiger vierzehntägiger
Kündigung während der erſten vier Wochen der Spielzeit an
eſtellt im egerſete zu Hoftheatern die nach vorhergehendemheheſie ünſtler auf mindeſtens ein Jahr anſtellen
inſeitig iſt die Kündigung d h nur der Theaterunternehmernicht aber der Künſtler dem etwa die neue Stellung aus irgend

einem Grunde nicht gefällt kann kündigen Jn keinem anderen
Arbeits oder Anſtellungsverhältniß beſteht eine ſolche Bevorrechtung
des Unternehmers und gegenſeitiges Kündigungsverhältniß gilt als
eine Sache der einfachſten Gerechtigkeit bei ähnlichen anderen Ver
trägen Es iſt dem Unternehmer unverwehrt auf dieſes Kündi
gungsrecht geſtützt eine beliebige Anzahl von Kräften eines Faches
anzuwerben eine Auswahl unter dieſen zu treffen und den Reſt
nach 13 Tagen fortzuſchicken Bei allen Stadttheatern beſteht ferner
ein Theaterausſchuß oder Theaterkomité zuſammengeſetzt aus
einem Vertreter der Stadt und kunſtſinnigen Bürgern Dieſe
Behörde die den Unternehmer in der Erfüllung ſeiner Vertrags
pflichten beaufſichtigen ſoll hat durchweg das Recht die Kündigung
eines Mitgliedes vom Direktor z verlangen und dieſer hat die
Pflicht dem Verlangen unweiger i Folge zu leiſten Die Theater
kommiſſion ſteht zum Mitglied in keiner rechtlichen Beziehung ſie
kann niemals als Prozeßpartei herangezogen werden ſie iſt auch
keine Oberinſtanz für Beſchwerden des Mitgliedes gegen den Direktor
ebenſowenig wie ſie der Oeffentlichkeit den Abonennten der Kritik
für ihre Maßnahmen r iſt Sie greift aber in das
Schickſal des Mitgliedes ein gedeckt durch die Perſon des Unter
nehmers Und was bedeutet die Kündigung in dem Schickſale des
BühnenKünſtlers Dieſer hat nicht wie etwa der Handlungs

ehilfe einen freien Arbeitsmarkt er iſt ſozuſagen Saiſonarbeiter
m Augenblick der Entlaſſung iſt die Saiſon die Spielzeit

überall im vollen Gange jedes Theater iſt mit der genügenden
Anzahl von Hülfskräften verſorgt und nur die Möglichkeit bietet
ſich irgendwo in die Lücke einzuſpringen die ein Anderer dem
gleichen Schickſale Verfallener in dem ſonſt feſtgeſchloſſenen Arbeitsmarkt wieder geöffnet hat Hierzu kommt daß der vielleicht ver

heirathete Künſtler mit den letzten vom kargen Sommer erübrigten
oder mit geborgten Mitteln beiſpielsweiſe von Königsberg uaAachen reiſt dort neues Brot zu finden aber gekündigt ſich n

einigen Wochen gezwungen ſieht eine zweite Reiſe von Aachen nach
Brünn zu beſtreiten Wir geben hier kein beſonders draſtiſch ge
wähltes Beiſpiel ſeltener Art ſondern derartige Verſchiebungen von
einem Ende Deutſchlands und Oeſterreichs zum andern kommen in
jeder Spielzeit zu Dutzenden vor

Der ſchwere Druck der mit dieſen Kündigungsbeſtimmungen
dem Künſtler auferlegt wird gilt als eine unvermeidliche Noth
wendigkeit da Probegaſtſpiele bei Saiſontheatern nur ausnahms
weiſe durchführbar erſcheinen denn der Saiſonkünſtler kommt nicht
leicht während der Spielzeit für auswärtige Gaſtſpiele fort der
Direktor aber ſo ſagt man hat doch Recht und Pflicht ungenügende
Leiſtungen zurückzuweiſen und ſelbſt wenn der Direktor gar nicht
ſelten gutmüthig genug wäre den armen Schelm eine Spielzeit
hindurch zu halten kann er nicht gegen den Willen der Theater
kommiſſion an Deren Entſcheidungen werden aber oft mit nur
allzu leichtem Herzen gefällt nicht ſelten auf Grund ſehr zweifelhaſter Urſachen Namentlich bei Künſtlerinnen ſpielt da
zuweilen die äußere Erſcheinung eine übertriebene und auch von
ſehr ſubjektiven Anſchauungen ausgehende Rolle Uns iſt u a der
Fall einer ſolchen Kündigung einer vorzüglichen Schauſpielerin be
kannt die nur deshalb erfolgte weil es einem Kommiſſionsmitgliede
des betreffenden Provinztheaters unbequem war daß die Dame mit
ihm den gleichen Namen trug und er mehrfach gefragt worden
war ob ſie eine Verwandte von ihm ſei Dieſem tief ins ſoziale
Leben der Bühnenkünſtler e r Mißſtande wäre ohne
übertriebene Schwierigkeiten abzuhelfen wenn man nur bequeme
alte Gewohnheiten ändern wollte Die Verträge von einer
Fortdauer der einſeitigen Kündigung wollen wir ganz ſchweigen
hätten auf die Spielzeit zu lauten und nur in ganz beſonderen
Fällen einer völligen Ablehnung durch das Publikum u dergl
könnte die ſofortige Entlaſſung erfolgen Auch bliebe dem güt
lichen Uebereinkommen ein breiter Raum Allerdings würde
damit die geſchäftliche Gefahr des Direktors wachſen Er müßte
ſich eben durch eigene oder eines Regiſſeurs Reiſen erſt über die
Brauchbarkeit anzuſtellender Mitglieder Gewißheit verſchaffen Das
wäre unbequemer als das jetzige Agentenweſen aber die Sache
wäre ebenſo durchführbar wie der Jahresvertrag an Hoftheatern
dem auch nicht immer ein Gaſtſpiel vorhergeht oder wobei dasGaſtſpiel häufig nur hergebrachte Form iſt Die vierzehntägige

Kündigung iſt im bürgerlichen Leben nur bei Dienſtverhältniſſen
niederer Art üblich bei höhern zu denen doch z B die Stellung
eines Heldentenors einer erſten Schauſpielerin gehört hat man
ſechswöchentliche dreimonatliche oder gar halbjährige Friſten Jn
jener geſindehaften Vertragsform prägt ſich die ſoziale Frage
des Schauſpielerſtandes beſonders ſcharf aus Elend in Familien
Verlotterung bei jungen Männern der Weg zum Ab

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
m2

grund bei jungen Mädchen das ſind die im Hintergrund
einer ſolchen oft auf ſehr zweifelhafte Gründe hin verfügten
Kündigung ſtehenden Gefahren Sie macht namentlich den Schritt
von einer geringern zu einer beſſern Bühne den verlockenden vom
Agenten angebotenen Verſuch höher in der Laufbahn zu ſteigen
gefährlich

Jetzt verſorgen die Agenten alle Theater mit Mitgliedern
Nur in beſonderen Fällen bei Anforderungen erſter Art ſtrengen
ſie ſich für die Auswahl des Kandidaten beſonders an Sonſt
ſenden ſie Waare an die verſchiedenen Direktoren bringen ge
kündigte Mitglieder an kleinen Bühnen unter ſorgen für Erſatz
an der leergewordenen Stelle auf gut Glück und ſind immer ihrer
Gebühren ſicher Allenfalls geben ſich noch anfangende Agenten
ernſtliche Mühe die Direktoren gut zu verſorgen der große
Agent hat das nicht nöthig Jhn können die Direktoren nicht ent
behren denn er hat eben den größten Vorrath von Waare zur
Verfügung mit ihm iſt am leichteſten arbeiten denn er kann immer
wieder raſch Erſatz ſchaffen

Auch die Bühnenkünſtler haben ein natürliches Jntereſſe ſich
an die großen mit vielen und den beſten Provinzbühnen in
Verbindung ſtehenden Agenten zu wenden So werden dieſe zu
den Beherrſchern des deutſchen Theaters Nun kann man nicht
gerade ſo allgemein ſagen daß das Gebahren dieſer Theater
Agenten ein unehrliches wäre Der Bühnenkünſtler iſt aber ge
zwungen ſich des Agenten zu bedienen er hat gar keinen andern
Weg zu einer Stellung und die Forderungen des Agenten ſind

Uſance allgemeiner Theatergebrauch im Theatergewerbe Der
Theateragent fordert nun eine in allen andern Handelsgeſchäften
unerhörte Vermittlungsgebühr Der Bühnenkünſtler
bleibt ihm nämlich tributpflichtig auch für jede Ver
tragsverlängerung jede Gehaltserhöhung die er in
der von dem Agenten einmal vermittelten Stellung
im Laufe der Zeit erhält obwohl dieſer dabei gar nichts
mehr zu thun hat Jn vielen Fällen iſt bedungen daß der
Künſtler auch bei neuen ihm unmittelbar von Bühnenleitern zu
gehenden Anträgen ſich dennoch der Hülfe des Agenten bediene
nicht ſelbſtändige Geſchäfte mache endlich iſt der Bühnenkünſtler
e gezwungen ein litterariſch völlig werthloſes Reklameblatt
as der Agent herausgiebt zu halten und einen unverhältniß

mäßig hohen Bezugspreis dafür zu zahlen

Man erkennt auf den erſten Blick daß ein ſolches Vermittler
weſen im vollſten Widerſpruche mit allen auf anderen Gebieten
geſetzlich feſtgelegten Bedingungen für Kommiſſionsgeſchäfte ſteht
und daß man es mit einer dem allgemeinen Rechtsbewußtſein
widerſprechenden ſchlechten Sitte des Theatergewerbes zu thun hat
deren geſetzliches Verbot als eine dringende Forderung erſcheint

Das entſittlichende Mißverhältniß der Gehaltsbezüge der Schau
ſpielerinnen und der an ſie geſtellten Anforderungen in Bezug
auf Toilettenluxus kann hier nur geſtreift werden weil es
außerhalb des Rahmens etwaiger geſetzgeberiſcher Maßnahmen
liegt Es iſt dies ein höchſt trauriges Kapitel des Theatergewerbes
deſſen Reform nur durch ein gemeinſames Vorgehen der Bühnen
leitungen in der Theaterordnung angebahnt werden könnte
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Madame Sans Göéöne
Nach Victorien Sardou und F Moreau bearbeitet von

Edmund Lepelletier

65 Fortſetzung
Die Kaiſerin kann ſich unmöglich zu ſo etwas verpflichtet

haben Sie lügen mein Herr
Neipperg zuckte unter dieſer Beleidigung zuſammen
Sire ſagte er mit zuſammengebiſſenen Zähnen Jch

bin öſterreichiſcher General ich beſitze den Rang eines bevoll
mächtigten Geſandten Jch bin hier als Repräſentant meines
Souveräns bei einer Erzherzogin von Oeſterreich Sie beleidigen
mich und da das in Jhrem Schloſſe geſchieht wo ich weder
antworten noch die gebührende Rückſicht verlangen kann ſo iſt
dies eine Feigheit

Elender ſchrie der Kaiſer außer ſich über die Kühnheit
dieſes Mannes Und alles Maß überſchreitend von ſeinem
Temperamente fortgeriſſen griff er mit einer unüberlegten Ge
berde nach der Bruſt Neippergs

Sie ſind nächtlicherweile wie ein Mörder in mein Haus
eingedrungen Sie ſind unwürdig die Ehrenzeichen Jhres
Ranges zu tragen rief er laut Und die That der Drohung
folgen laſſend riß er mit einer impulſiven Bewegung die Epau
lettes von der Uniform Neippergs herab
Neipperg außer ſich über die ihm angethane Schmach

ſtieß einen Schrei aus und zog den Degen
Catherine Lefebvre warf ſich zwiſchen ihn und den Kaiſer

Herbei Ruſtan rief dieſer der zur rn bloß
die henen Epaulettes hatte die er wie eine Reitpeitſche
ſchwenkte

Jnmm nächſten Augenblicke öffnete ſich die Thür des kaiſer
lichen Zimmers Ruſtan ſprang auf Neipperg los entwaffnete
ihn und gab einen eigenthümlichen Pfiff von ſich Auf dieſes
Sianal hin erſchienen drei Mameluken die ihm für die perſön

Nachdruck verboten

lche Sicherheit des Kaiſers beigegeben waren und halfen ihm
Neipperg zu feſſeln

Die Marſchallin Lefebvre ſtürzte auf Napoleon zu Gnade
Sire Seien Sie barmherzig

Aber er ſtieß ſie zurück ſchritt zur Thüre der Gallerie und
rief Herr von Lauriſton Herr von Brigode Herr von Remu
ſat alle herein

Gleich darauf eilten der dienſtthuende Kammerherr und die
Adjutanten die in dem für ſie beſtimmten Zimmer hinter dem
Kabinet des Kaiſers warteten herbei

Meine Herren dieſer Menſch hat den Degen gegen mich
gezogen Herr von Brigode nehmen Sie ihm ſeinen Degen ab
Herr von Lauriſton verſichern Sie ſich ſeiner Perſon

Die Mameluken halfen Neipperg ſich erheben Herr von
Brigode ergriff den Degen Lauriſton legte die Hand auf die
Schulter des wieder ganz ruhig gewordenen Grafen und ſagte

Mein Herr im Namen des Kaiſers verhafte ich Sie
Dann wandte er ſich zu Napoleon und fragte

Wohin ſoll ich den Gefangenen führen
Der Kaiſer antwortete in trockenem Tone

Bewachen Sie den Grafen Neipperg in Jhrem Zimmer
Der Herzog von Rovigo ſoll ſofort benachrichtigt werden Er
hat die nothwendigen Maßregeln zu treffen damit ſofort ein
Kriegsgericht zuſammentritt das die Jdentität des Schuldigen
feſtſtellt und nach Konſtatirung des an mir verſuchten Atten
tates das Urtheil fällt Bei Tagesanbruch meine Herren ſoll
alles zu Ende ſein

Und während Neipperg in den Saal der Adjutanten geführt
wurde kehrte Napoleon in ſein Zimmer zurück alle Zeugen
dieſer tragiſchen Szene in höchſter Beſtürzung und Angſt
zurücklaſſend

XIII
Die Schuld der Marketenderin

Der furchtbare Befehl Navoleons hatte die Marſchallin

ganz niedergeſchmettert Vergebens ſuchte ſie nach Mitteln
Neipperg zu retten

Die Hoffnung ſich für ihn beim Kaiſer zu verwenden war
ausſichtslos Neipperg war verloren

So wälzte ſie in ihrem Kopfe hundert Mittel durcheinander
von denen eines unmöglicher und unpraktiſcher als das andere
erſchien als Lefebvre eintrat Er befand ſich in großer Uniform
und war durch die Nachricht von der Verhaftung Neippergs
die er ſoeben von einem Adjutanten erfahren hatte ſichtlich
erſchrocken

Du weißt rief Catherine
Leider alles Der Unglückliche hat ſich ſelbſt ins Ver

derben geſtürzt
Weißt Du ein Mittel um den Kaiſer zu erweichen um

Gnade zu erlangen
Nein Der Kaiſer hat mich rufen laſſen in meiner Eigen

ſchaft als interimiſtiſcher Schloßkommandant fällt mir die
Miſſion zu dem Kriegsgerichte zu präſidiren das dieſen Un
glücklichen verurtheilen wird

Und Du wirſt gehorchen
Muß man dem Kaiſer nicht gehorchen
Weißt Du nicht mehr daß Graf Neipperg mir einſt in

Jemappes das Leben rettete Damals hätte ich auch wie ein
Mann erſchoſſen werden ſollen Ohne ihn wäre ich jetzt
nicht hier

Ja wir ſind ihm zu großem Danke verpflichtet ſagte
Lefebvre mit düſterem Tone Außerdem haſt Du ihn am
Morgen des 10 Auguſt vom Tode gerettet Das macht die
Sache noch verwickelter Herr Gott ich kann nichts für
ihn thun die Pflicht zwingt mich Es giebt Momente wo
die Pflicht eine Pein iſt und wo man ſich fragt ob die Dis
ziplin der Gehorſam wirklich recht und gerecht ſind Jch werde
den Befehl des Kaiſers ausführen ich wollte er hätte lieber
einen Anderen mit der Aufgabe betraut

Jch bin nicht Schloßkommandant und habe keine Pflicht



Setle 2 Mittwoch
Politiſche Ueberſiqht

Deutſches Reich
Berlin 11 März Hofnachrichten Heute Vormittag

machten beide Majeſtäten den gewohnten gemeinſamen Spazier
gang durch den Thiergarten Auf dem Rückwege nahm der Kaiſt
einen kurzen Vortrag des Staatsſekretärs v Marſchall in deſ
Wohnung entgegen und hörte ins Schloß zurückgekehrt die regel
mäßigen Marinevorträge an Der Kaiſer iſt leicht unpäßlich

Die Sitzung des Staatsminiſteriums am vorigen
Sonnabend hat von Nachmittags 2 bis Abends 7 Uhr gedauert
Sämmtliche Miniſter außer dem Kriegsminiſter nahmen daran theil

Zum Oberpräſidenten von Oſtpreußen iſt wie
die Poſt erfahren haben will Regierungspräſident v Heyde
brand in Breslau ernannt worden

Graf Stolberg, der ſoeben entlaſſene Oberpräſident
von Oſtpreußen hat ſo behaupten wenigſtens die Leipz Neueſt
die feſte Abſicht ausgeſprochen ſein kaum erworbenes Reichs
tagsmandat niederzulegen Die konſervative Partei wird ſich
bemühen den Grafen umzuſtimmenDer Ausſchuß des Berliner Bismarde Kommerſes

hat den Präſidenten v Levetzow ſowie den Reichstag als ſolchen
zur Theilnahme eingeladen

v Schele h als Gouverneur von Oſtafrika
wird im Reichsanz bekannt gegeben Eine weitere Verwendung
ſeiner Dienſte bleibt vorbehalten Neuerdings verlautet Wißmann
und Dr Peters würden über kurz oder lang wieder im Kolonial
dienſte verwendet werden

Betreffs der Reform des Militärſtrafprozeſſes
kommt es zu recht intereſſanten Auseinanderſetzungen Jn der
Reichstagsſitzung vom 5 d M bemerkte der Kriegsminiſter Der
Abgeordnete Lenzmann ſprach es direkt aus oder ließ es trans
parent durchſcheinen es wäre eine höhere Stelle der Herſtellung
der Strafprozeßordnung entgegen Meint er die allerhöchſte
Stelle damit ſo muß ich das mit aller Entſchiedenheit zurück
weiſen Das war deutlich Nun kam die Kölniſche Zeitg und
behauptete mit den höheren Stellen ſeien einige höhere ältere
Militärs beſonders der Chef des Militärkabinets v Hahnke

emeint geweſen der als ein ausgeſprochener Gegner des öffent
ichen und mündlichen Verfahrens gelte Darauf folgte eine Aus

ſng im Reichsanz der Kriegsminiſter habe mit keinem Wort
von einer gewiſſen Gegnerſchaft in höheren Stellen geſprochen und
ebenſo wenig Anlaß geboten daß der Chef des Militärkabinets
als Gegner der Reform bezeichnet werde Darauf antwortet
nun die Kölniſche ihrerſeits Dieſes angebliche Dementi richtet
ſich gegen eine Behauptung welche kein Menſch aufgeſtellt hat

atſache iſt daß das Beſtehen der Gegnerſchaft an den an
gedeuteten Stellen nicht beſtritten wird und wohl auch
nicht beſtritten werden kann Demnach müßte wegen der Prozeß
vreform eine Meinungsverſchiedenheit zwiſchen dem Kaiſer undGeneral v Hahnke beſtehen Vielleicht ſind darauf die Demiſſions

gerüchte und die Nachrichten General v Wittich ſei für einen
ohen Poſten auserſehen zurückzuführen Die Red

Zum Etat der Poſtverwaltung hat der anti
ſemitiſche Abgeordnete Förſter den Antrag geſtellt die Stellen
zula gen im nächſten T abzuſchaffen und die dadurch verfügbar

werdende Summe als T e für die Beamtenund Unterbeamten für welche die Stellenzulagen beſtimmt waren
in den Städten der Servisklaſſe A zu verwenden

Apolda 11 März Etwa 30 bis 40 Weberfamilien haben
ſich nach Barcelona Dort iſt ihnen Engagement in
den Seidenwebereien in Ausſicht geſtellt worden

Mühlhaufen i Th 11 März Der Magiſtrat hat auf
die kürzlich erwähnte Eingabe der Cigarrenfabrikanten
einen ablehnenden Beſcheid ertheilt Er lehnt es ab Stellung zu
der Tabakſteuervorlage zu nehmen und giebt es deu Antragſtellern
anheim ſich direkt an die Regierung den Reichstagsabgeordneten
des Kreiſes oder an den Reichstag ſelbſt zu wenden

Hanau 11 März Wie der Han Ztg von unterrichteter
Seite mitgetheilt wird ſtehen demnächſt auch in unſerer Gegend
in der Tabakinduſtrie größere Arbeiterentlaſſungen
bevor Auch hier ſind wie in Weſtfalen bei den Fabrikanten die
Läger überfüllt und werden ſich ſchwerlich leeren wenn die Be
fürchtung für die projektirte Fabrikatſteuer beſtehen bleibt

Frankreich
Paris 11 März Jn der heutigen Sitzun

tirtenkammer erklärte bei der Berathung des
der Abgeordnete Lockroy Frankreich gebe für ſeine Flotte z
des engliſchen Marinebudgets aus der Werth der franzöſiſchen
Flotte betrage aber nur des Werthes der engliſchen Flotte
Redner vergleicht die Organiſation der engliſchen Flotte mit der
der franzöſiſchen und meint die engliſche Organifation ſei die über
legenere Den Panzerſchiffen fehle es an Fahrgeſchwindigkeit die
ſelben könnten ohne Erneuerung ihres Kohlenvorraths nur kurze
Reiſen machen und ihre Geſchütze ſeien veraltet

Großbritännien
London 11 März Der Parlamentsunterſekretär des Aus

wärtigen Grey erklärte heute im Unterhauſe die Regierung
fahre fort dem jüngſten Congo Uebereinkommen zwiſchen
Frankreich und Belgien mit Bezug auf die britiſchen Intereſſen
ihre ſorgſamſte Aufmerkſamkeit zu widmen Die Ausdehnung derbritiſchen Einflußſphäre im NRiltha ſei in den mit Deutſchland und

Jtalien im Jahre 1890 getroffenen Uebereinkommen feſtgeſetzt und

zu erfüllen keinen Befehl auszuführen Ich bin eine Frau
ich habe mit dem Unglücklichen Mitleid Lefebvre Du ſprachſt
von einer Schuld Die Marketenderin iſt die Schuld einge
gangen die Marſchallin wird ſie zu begleichen verſuchen Laß
mich nur machen

Was willſt Du verſuchen
Das Unmögliche Lefebvre

vorzudringen
taſſc Niemand Der Kaiſer hat ſtrengen Befehl ergehen

en

Wie Du beſitzeſt kein Mittel ihr einen Rath zukommen zu
Iaſſen ihr Vorſicht anzuempfehlen ſie von dem was vorge
gangen iſt zu benachrichtigen

Nein Das einzige was ich könnte wäre unter dem
Vorwande mich als Schloßkommandant zu überzeugen ob die
Wachen auf ihren Poſten ſind mich der Thüre der Kaiſerin
zu nähern

Das kannſt Du Das iſt ja ſchon ein rettender Stroh
halm rief Catherine freudeſtrahlend Lefebvre willſt Du
mir helfen

Wieſo kann ich das Jch verſtehe Dich nicht Du weißt
mir muß man alles immer genau erklären beſonders in einer
ſolchen Nacht

Dann höre z Nähere Dich ſo weit als möglich dem
immer in dem die Kaiſerin ſchläft

Das iſt leicht

arineetats

Wer vermag zur Kaiſerin

Fortſetzung folgt

er könne den in dieſem Uebereinkommen getroffenen Beſtimmungen
nichts hinzufügen

Sodanien
Madrid 11 März Die von Rubi Gora geführten

Aufſtändiſchen auf Cuba wurden nach mehreren Gefechten bei
Baire aus ihren Stellungen vertrieben Di
liche Verluſte

Aſien
Tokio 11 März Ching wurde von den allgemeinen

Friedensbedingungen benachrichtigt unter denen Japan in einen
eigen luß Hrrkntzer würde und gre K G i

en vorgeſchlagenen Vertra unterzeichnen e Korreſpondenzwird vürh e Geſandte r Vereinigten Staaten von Nord
amerika in Tokio und Peking geführt

der Depu

Kleine Chronih
Magdeburg 11 März Oberbürgermeiſter Als ausſichts

vollſter Bewerber um die Nachfolgerſchaft des Oberbürgermeiſters Böttcher
z der derzeitige Oberbürgermeiſter von Erfurt Herr Schneider früher
ekanntlich zweiter Bürgermeiſter in Halle Red Neben ihm haben ſich

noch zahlreiche Bürgermeiſter anderer Städte mehrere hohe Provinzial
beamte und ſogar ein ingktiver preußiſcher Staatsminiſter i S
Für die eiczeitig zur Beſetzung gelangende Stelle des zweiten Bürger
meiſters deren derzeitiger Jnhaber in den Ruheſtand getreten iſt gilt die
Wahl eines hieſigen Stadtraths als geſichert Die beiden Beamten ſind
mit 15000 bezw 9000 Mk dotirt

Verlin 11 März Ein niederträchtiger Streich der
k

ſchlimmſten Art iſt vorgeſtern in Berlin begangen worden An den An
Dingen erſchien eine Bekanntmachung daß alle Lahmen Blinden
Tauben Verkrüppelten Gelähmten ihre Adreſſen unter beſtimmter
übrigens auf den erſten Blick geſucht erſcheinender Ziffer abgeben ſollten
Der dazu Auffordernde beabſichtige einen wenn auch nicht ſehr großen
Betrag ſo weit der Vorrath reiche unter die Unglücklichen zu vertheilen
Eile thue ſomit Noth Die Folge war daß eine nach Hunderten zählende
Menge von Gebrechlichen aller Art ſich nach dem Hauptpoſtamt begab und
dort alle erdenklichen Mittel in Bewegung ſetzte um die oft nicht einmalvorhandene Freimarke von irgend Jenandem zu erhalten Bis
Abends waren die Briefe nicht abgeholt und es läßt ſich annehmen daß
ſie auch überhaupt nicht geholt werden daß es ſich vielmehr um einen
bösartigen elenden Streich handelt Es wird ſelbſtverſtändlich der Verſuch
gemacht werden bei Nauck Hartmann den Pächtern der Anzeigeſäulen
den Beſteller der Plakate zu ermitteln Sollte es ſich herausſtellen daß
es ſich in der That um einen groben Unfug handelt dann würde einer
der Fälle vorliegen in denen eine Tracht Prügel dem Verüber von
Niemandem mißgönnt werden würde

Bremen 11 März Taucherarbeiten Wie das Central
Bureau des Norddeutſchen Lloyd mittheilt iſt die Meldung der Zeitungen
wonach acht Taucher von der Direktion des Norddeutſchen Lloyds engagirt
worden ſeien unrichtig Es ſind überhaupt keine Taucher engagirt worden
da nach Lage der Verhältniſſe keine Taucherarbeiten bei der Elbe vor
genommen werden können

Elberfeld 11 März Falſchſpieler Die Polizei hat hier
eine weitverzweigte Spielerbande entdeckt die mit falſchen Karten und
Würfeln operirte Vier Perſonen wurden bereits verhaftet

Warſchau 11 März Falſchmünzer ine aus mehreren
Perſonen beſtehende Falſchmünzerbande welche anſcheinend ſeit einigen
Jahren ihr Geſchäft betrieb wurde geſtern in einem vorſtädtiſchen Hauſe
von der Polizei entdeckt und verhaftet Zwei Maſchinen und viele Falſiſicate
wurden beſchlagnahmt

r 11 März Die Zahl der Ertrunkenen inRußland iſt ungewöhnlich groß Jn den letzten 12 Jahren
ertranken nahezu 100000 Perſonen und zwar 75 089 Männer und
23602 Frauen Das Verhältniß der Ertrunkenen beträgt in den Städten
0,77 auf dem Lande 0,94 Prozent auf 10000 Einwohner Dieſe hohe
Zahl iſt auf die ſchlechte Beſchaffenheit der Fahrzeuge und Brücken zurück
zuführen Namentlich bei Wallfahrten ſind Unfälle bei denen hundert
und mehr Perſonen ertrinken nicht ſelten

Ans der Umgebung
h Radewell 11 März Kibitze Von einem Spaziergänger

wurden heute in der hieſigen Gegend die erſten Kibitze geſehen es waren
deren 15 bis 20 Stück Dieſe Thiere deren Ruf Kiwitt allgemein be
kannt iſt erſcheinen als Zugvögel in Deutſchland ſchon Ende Februar

n gang März ſie wählen ſich ihren Aufenthalt auf Mooren und
Sümpfen

Eisleben 11 März Diskontogeſellſchaft In der ordent
lichen Generalverſammlung der Eisleber Diskontogeſellſchaft wurden die
Anträge des Aufſichtsraths einſtimmig genehmigt und die vom 11 d Mts
ab zahlbare Dividende auf 9 Prozent feſtgeſetzt Die nach dem Turnusausleidenden Mitglieder des Aufſichtsraths wurden wiedergewählt

th Kloſtermansfeld 11 März Lehrerſtelle Konferen
Herr Lehrer Oskar Rühlmann hierſelbſt übernimmt mit dem 1 April
dieſes Jahres die zweite Lehrerſtelle in Niederelobicau in der Ephorie
Lauchſtädt An die durch dieſe Verſetzung erledigte fünfte Lehrerſtelle iſterr Lehrer Streiber aus Burg bei Wagbelang berufen worden

eute tagte im Hotel zur Stadt Hamburg unter dem Vorſitz des Herrn
d Veie Wetg ehren s Mansgsfeld die Paſtoren Konferenz zu welcher

auch viele Geiſtliche aus verſchiedenen benachbarten Ephorien eingetroffen
waren

th Helbra 11 März Diebſtahl In der vorletzten Nacht wurde
dem Kaufmann Biedermann ein volles Faß Petroleum geſtohlen Es
iſt bis jetzt nicht gelungen die Diebe ausfindig zu machen

Naumburg 11 März Reifeprüfung Letzten Sonnabend
fand an der Landesſchule Pforta die mündliche Abiturientenprüfung ſtatt
Es beſtanden von 23 Abiturienten 19 zehn wurden von der mündlichen
Prüfung ganz einer theilweiſe dispenſirt

Gerichts Zeitung
SchwurgerichtsVerhandlungen

K Halle 11 März
Prozeß gegen Ehricht und Opel wegen betrügeriſchen

ankerotts reſp Anſtiftung dazu
Erſter Tag

Heute begann die auf zwei Tage berechnete Verhandlung gegen denimmermeiſter Leberecht Ka ut Ehricht aus Giebichenſtein 29 Fe

ruar 1864 geboren und den Kaufmann Traugott Opel von hier
46 Jahre alt zu Hermsdorf in SachſenAnhalt geboren Premier Lieutenant
der Landwehr ſeit 4 Jahren aus dem Militärverhältniß ausgeſchieden
Ehricht iſt noch unbeſtraft Opel wegen Patentverletzung mit einer Geld
ſtrafe von 300 Mk vorbeſtraft beide Anſgege werden aus der Unter
ſuchungshaft vorgeführt in welcher O ſich ſeit dem 7 Mai 1894 be
findet E ſeit einigen Tagen nachdem er vorher freigelaſſen war Wegen
des in dieſer Sache zu bewältigenden Materials ſind wie ſchon erwähnt
zwei Sitzungstage in Ausſicht genommen doch werden die Verhandlungen
auch noch den Mittwoch Vormittag in Anſpruch nehmen Für heute war
vorgeſehen die wen der Angeklagten was allein bis 2 Uhr Mittags
dauerte die Verleſung der Verträge die Vernehmung des Konkursverwalters Herrn Peuſchel und einiger Zeugen wohingegen die Haupt

zahl der Zeugen am morgigen Tage ſtattfindet Die Sitzung dauerte
heute bis 8 Uhr Abends

Die den Angeklagten zur Laſt gelegten Verbrechen reſultiren aus den
Paragraphen 209 Abſ 1 und 2 bei Ehricht und 212 Abſ 2 bei Opel
der ReichskonkursOrdnung vom 10 Februar 1877 bei Opel außerdem
noch aus S 48 des Strafgeſetzbuches indem ihnen zur Laſt gelegt wird
daß 1 Ehricht Anfang 1894 als Schuldner welcher ſeine Zahlungen ein

t oder über deſſen Vermögen das Konkursverfahren eröffnet worden
ſt in der Abſicht ſeine Gläubiger zu benachtheiligen Vermögensſtücke bei
Seite geſchafft Schulden und Rechtsgeſchäfte anerkannt oder auf
r hat welche ganz oder theilweiſe erdichtet waren und als

chuldner obwohl er ſeine Zahlungsunfähigkeit kannte einem Gläu
biger in der Abſicht ihn vor den übrigen Gläubigern zu begünſtigen
eine Sicherung oder Befriedigung gewährt hat welche derſelbe garnicht oder nicht in der Art oder zu der 43 zu beanſpeughen

hatte 2 Opel daß er zu derſelben Zeit den Angeklagten E zu den von

en erlitten beträcht
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demſelben begangenen ſtrafbaren Handlungen durch Mißbrauch des An
ſehens oder durch andere Mittel vorſätzlich beſtimmt und in dew
Ehricht ſchen Konkurſe erdichtete r im en Namen geltend

t Es handelte ſich in der vorliegenden um den Konkurz
er Firma Opel Strödicke welcher am 2 Mai und in

der hie er viel beſprochen worden iſt da
V eren e ünſtig geweſen waren Vdem n das äftd

Peril über deſſen erſteren Antheil der heutige Angeklagte
Opel 1889 durch Einlage von 65 000 Mk käuflich erwarb an Stelle von

eril trat 1891 der Rittergutsbeſitzer Strödicke mit Zahlung von
235 000 Mk und an deſſen Stelle wiederum der Kaufmann Brückner

Die Firma bekannt unter dem Namen Halleſche HolzwaarenFabrit
Opel Strödicke befand ſich Mötzlicher Weg Nr 4 und als deſſen
Eigenthümer eingetragen Opel Brückner Nachdem ſchon im ganzen
Laufe des Jahres 1893 die Zahlungsfähigkeiten dieſer Firma äußerſt
ſchwierige geworden waren erreichte die Geld Kalamität im ber 1893
ihren Höhepunkt dadurch daß Brückner mit 3000 Mk abreiſte und ſo
ſeinem Kompagnon Opel die einzige Mö e nahm einen damalz

rade fälligen Wechſel einzulöſen Zu dieſer Zeit offerirte rer dem
m Geſchäft als Techniker früher thätig geweſenen Zimmermeiſter Ehricht

einen Theil der am Lager befindlichen Hölzer im Werthe von
10000 Mk da dieſer in Folge ſeiner Bauten Verwendung dafür
hatte Dieſes Geſchäft wurde perfekt aber ſo daß die Hölzer nach einem
beſtimmten Platz geſchafft wurden damit kein Gläubiger daran konnte
weil Brückner immer gedroht hatte den Konkurs anzumelden und da E
keine baaren Mittel in hatte durch an den Kaufmann Ströfer
in Firma Lincke Ströſer gegebene Wechſel Am 2 November 1803
kamen beide an überein ein Taugeſprp abzuſchließen Ehricht
übernahm das Geſchäft wie es ging und ſtand mit Grundſtüc
Mötzlicher Weg Nr 4 für den Preis von ca 300 000 Mk Opel erhielt
S ein Grundſtück in Giebichenſtein 20 000 Mk und ein ſolches in
Halle Blumenthalſtraße Nr 9 70500 Mk Auf dem Grundſtück Möt
cher Weg Nr 4 ſtanden 245 000 Mk Hypotheken auf dem Ehrichtſchen
55000 Mk ſodaß der Firma Opel Strödicke Guthaben von
35 000 Mk verblieb Dieſe ſollten in der Weiſe geregelt werden daß
25 000 Mk als Hypothek auf das Grundſtück Mötzlicher Weg Nr 4 eingetragen wurden t den Reſt von 10000 Mk übernahm Schulden
der Firma Nun waren aber nicht 10000 ſondern 18 000 Mk Schulden
noch zu tilgen Damit Ehricht hierzu in ber Lage ſein konnte erhielt er

Werthe cedirt in Geſammthöhe von ca 25 Mk wovon gleich
vorne weg bemerkt E nur 750 Mk einzog Nach Abſchluß dieſes

Vertrages ſtellte ſich heraus daß die dringenden Verbindlichkeiten der Firma
ſehr hohe waren So waren rückſtändig die Zinſen der Wertherſchen
Hypothek 185 000 Mk für ein halbes Jahr im Betrage von 4000 Mt
eine Abſchlagszahlung an Aug Strödicke in Höhe von 4533,55 Mk hieru kamen noch die Koſten des Stempels 2c ſo daß Ehricht gleich von

Anfang an ganz bedeutende Zahlungen zu leiſten hatte Um dies zu er
möglichen bewirkte ihm Ströfer einen Kredit bei der Spar und Vorſchuß
bank bis zu 20000 Mk wogegen dieſem entſprechende Sicherheit gegeben
wurde darunter auch die von Opel Strödicke cedirten Werthe Nach
Aufbrauch dieſes Kredits bewilligte Ströfer weitere Baarmittel namentlich
damit das im Bau begriffene Haus Blumenthalſtraße Nr 10 weitergebaut
werden konnte Aber trotz dieſer Hilfsquelle mußte Ehricht r kümmerlich
durchſchlagen ſo daß eigentlich von Anfang an November 1893 einlatenter Konkurs vorhanden war So konnte E ſchon im December nicht

einmal den Betrag von 130 Mk ſchaffen Am 2 Januar 1894 ſchloß
er mit ſeinem Vetter Wentzke einen Kaufvertrag ab laut welchem
er dieſem die geſammten Mobilien bis ins Kleinſte hinein für
1050 Mark abtrat und dieſelben a wieder zurückmiethete weil
Ehricht deſſen Forderung von 250 Mark nicht begleichen konnte
Von den am 1 Januar fälligen Hypothekenzinſen wurde nur ein ganz
verſchwindender Theik bezahlt Auf einen am 28 Februar zahlbaren
Wechſel über 580 Mk wurden nur 70 Mk abgeſtoßen dieſes namentlich
auf Anrathen von Opel der Ehricht vorredete das müſſe kaufmänniſch ſo
gehandhabt werden Steuern für die Zeit vom November bis März waren
ebenfalls rückſtändig Jm März war endlich die Geldverlegenheit ſo groß
daß Ehricht zwei Wagen die einen Werth von 1060 Mk repräſentirten
für 500 Mk losgeſchlagen welcher Betrag in den Geſchäftsbüchern aber
nicht verzeichnet ſteht Wenn ſchon kleine Gläubiger keine Befriedigung
bekamen konnte ſelbſtredend der Haupt Kreditor der Zimmermeiſter Werther

der die erſte Hypothek von 185000 Mk hatte erſt recht nichts erhalten
Obgleich dieſer ſchon bei Opel Brückner ſeine Hypothek gekündigt hatte
ließ er ſich durch Ströfers Vermittelung bewegen dieſelbe noch bei Ehricht
ſtehen zu laſſen Damit W nun für die fälligen Zinſen keine Exekution
vollſtrecken ließ wurden ihm von Ströfer die dieſem von Ehricht cedirten
Werthe der Firma Opel Strödicke Brückner überlaſſen und Ehricht
gab Wechſel deren erſter am 7 April 1894 fällig war Als dieſer nicht
eingelöſt wurde klagte Werther und Ehricht wurde am 17 April verurtheilt
Um eine Pfändung zu vereiteln beginnen von hier ab die von Opel in
Seene geſetzten Schiebungen denn als ſolche wurden die ganzen von O
ausgehenden Machinationen bezeichnet Als Mittel zum Zweck bediente
er ſich dabei ſeines Mitangeklagten der zwar im Baufach tüchtig iſt aber
von kaufmänniſcher Buchführung überhaupt vom kommerziellen Fach nichts
verſteht Nach dem im November abgeſchloſſenen Kaufvertrage hatte Opel
in dem Geſchäfte eigentlich nichts mehr ſuchen Trotzdem hatte er es
zu Wege gebracht daß die Leitung der kaufmänniſchen Seite im Geſchäftin ſeine Hände kam er erlangte ſchueßnch über Ehricht ein großes Ueber

gewicht welches er zu ſeinem Nutzen zur Befriedigung ſeiner früheren
Gläubiger und natürlich zum Schaden des wirklichen Beſitzers ausnutzte
3z3 es kam ſchließlich ſo weit daß E nur nominell Opel aber faktiſcher

nhaber des Geſchäfts war und allmählich daran ging erſteren auf die
Straße zu ſetzen Durch einen energiſchen Schritt rettete E ſich jedoch
noch hiervor Am 31 December ſchloſſen Beide zu dem im November

Tauſchvertrage noch einen Nachtragsvertrag ab nach
welchem der Ueberſchuß getheilt werden ſollte wenn aus einem
etwaigen Verkaufe des Grundſtücks mehr als 325000 Mark
gelöſt würden Ferner verlangte Opel die Eintra ung eines Gut
habens von 35000 Mark in die Bücher angeblich weil E das Geſchäft
zu billig bekommen hätte Gegen eine ſolche Fälſchung der Bücher
denn etwas anderes war es nicht wehrte ſich dieſer ganz entſchieden
und ſo ſtehen dieſe 35000 Mk nur im Memorial Der eigentliche Hinter
gedanke bei Opel ſoll der geweſen ſein auf dieſe Weiſe bei einem etwaigen
Konkurſe ſein Geld zu retten Fortſ folgt

Lokales
Her Nachdruck unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 12 März 1895
c Jn der geſchloſſenen StadtverordnetenSitzung übrigens

der erſten nach n n nahm die Verſammlung Kenntniß von den
Perſonalien r efinitiv Polizei eanten Weiter
wurden zu Armenpflegern für den 17 Bezirk die Herren Sachſe undMorell für den 21 Herr Rentier Soeſde für den 8 Herr Zimmer

meiſter Zabel für den 5 Herr Kaufmann R Heinze ernannt Weiter
wurde die laufende Unterſtützung einer dienſtunfähigen Handarbeitslehrerin
auf Widerruf genehmigt die Zahlung des Gehalitsüberſchuſſes eines beurlaubt geweſenen Lehrers über die Lertre koſten an den betreffenden

ren und endlich die Penſionirung des Standesamts Sekretärs
utzer unter Bewilligung des demſelben beſtimmungsgemäß zuſtehenden

Ruhegehaltes beſchloſſen
Aus der katholiſchen Gemeinde Eine erhebende Feier r

heute Vormittag in der katholiſchen Kirche ſaug nen indem der
katholiſche Militär Biſchof welcher geſtern hier eingetroffen war den
katholiſchen Mitgliedern unſerer Garniſon das Sakrament der Firmung
ſpendete Die Kirche war feſtlich geſchmückt der Biſchof celebrirte ſelbſt

I und hielt dann nach Ertheilung des Segens eine ergreifende
nſprache

t t rpreisermäſßigungen Das Königliche Eiſenbahnbetriebsamt
Halle giebt Folgendes bekannt Zum 80 Geburtstage des Fürſten
Bismarck am I April ds Js iſt das Erſcheinen zahlreicher Vereine
Verbände und ſonſtiger Abordnungen aus allen Theilen Deutſchlands in

Friedrichsruh zu erwarten Damit die thunlichſt regelmäßige Beförderung
der hierbei e Perſonen rechtzeitig vorbereitet werden kann
empfiehlt es ſich dringend etwaige Anträge auf Fahrpreisermäßigungenfür ger Geſellſchaften Geſtellung von Sonderzügen und dergleihen
möglichſt bald ſpäteſtens in den erſten Tagen des März an die Eiſen

bahn Direktion in Altona gelangen zu laſſen und dabei zugleich möglichſteingehende Angaben über die Stärke der in Ausſicht ſtehenden Vetheillgung

ſowie den Tag und die Stunde für welche die Hin wie Rückfahrt in
planmäßigen oder Sonderzügen gewünſcht wird zu machen
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Jegef tEine Ausſtellung von nungenf vom 15 bis Inelen

j und Waſſer

nehmen

zu

Der
einen öffentli Kommersr wird ineigenen durch en am1 April im großen Saale der Saalſchloßbrauerei nach dem

e des gewählten Komitees gefeiert werden Geſangs 2c Vorträge
Vereine werden neben Concert und

einer der Bedeutung dieſes Tages entſprechendenDa beſondere Einladzingen nicht ergehen werden v wird an
nſprachen die

u geſtalten

Stelle ſchon heute zu einer recht regen Theilnahme an dem geplanten
Kommerſe eingeladen

ung Zu Beginn einer der nächſten Stadtverordneten
Verſammlungen wird der Magiſtrat mit den Stadtverordneten eine

ſchaftliche Sitzung abhalten um aus den Händen des Senates und
Dekane der hieſigen Univerſität in feierlicher Weiſe den Feſtbericht
das 200 jährige Jubiläum der Univerſität entgegenzunehmen

wen önte Entwü

der Stadt Theater
dieſem Spielabſchnitt morgen
wir erfahren haben iſt der

r Woh

mittag findet

rfe Zu unſerer geſtrigen Notiz fügen wir
nd hinzu daß der eine der beiden zum Ankauf empfohlenen Ent

der gewerbl
17 d Mts in der Aula

benbürgerſchule in der Oleariusſtraße ſtattfinden
Wagner s Götterdämmerung kommt in

g letzten Male zur Aufführung Wie

nämlich derjenige mit dem Motto Dem Handel von den Herren
Ziegler und Architekt Freygang hierſelbſt gemeinſam an

achtvertrag zwiſchen der Stadt und
Herrn Direktor Rudolph auf weitere 6

National Theater Das hiſtoriſche Schauſpiel Der Graf von
Hammerſtein geht heute in guter Beſetzung in Scene die am Sonntag
mit großem Beifall aufgenommene Poſſe Der Regiſtrator auf Reiſen
wird am mor Mittwoch wiederholt

re erneuert worden

tigkeits Concert Das von dem Männer Geſangverein
in Giebichenſtein zum Beſten des faſt nur auf Mildthätigkeit an
gewieſenen Knabenhorts daſelbſt veranſtaltete Concert war zahlreich beſucht

hat die Theilnehmer in jeder Beziehung befriedigt Heute Nach
eine Verlooſung der von den Knaben im vergangenen Jahre

efertigten theilweiſe recht praktiſchen Holz und Papparbeiten in dem
Arbeitsraume des Knabenhorts Schulzimmer ſtatt

Symphonie Concert Wir wollen noch eiumal auf das am
en Mittwoch im Prinz Carl ſtattfindende

Concert der Kapelle des Königl Sächſ 8 Jnfanterie
Nr 107 Dirigent Muſikdirektor C Walther hinweiſenben werden die Concertſängerin Frl Schnell und der Schauſpieler

Herr H Werner mitwirken
Vermiethung Zur anderweiten Vermiethung folgender zur Zeit

an den Kaufmann Chriſtian Grunewald
keiten a des Kellers unter dem Rathhau

große Symphonie
Regiments rinz

Bei

hierſelbſt vermietheter Räumliche vom 1 Oktober d J ab auf
6 Jahre b des Ladens Nr 3 im Schmeerſtraßenflügel des Rathskellers
nebſt

Zimmern

Kellerraum e einer Wohnung im Dachgeſchoß beſtehend aus ſechs
b und e auf 3 Jahre vom 1 Oktober d J ab ſtand geſtern

Vormittag im Stadtſekretariat Termin an Auf den Laden unter hat
der Kaufmann Max Grunewald jun 2000 Mk Jahresmiethe geboten
auf die Miethsobjelte unter a und e ſind Gebote nicht abgegeben worden

Die oria in der Brüderſtraße vor 20 Jahren und etlichen
ein viel beſuchtes Lokal wird nun auch der Neuzeit Platz machen müſſen
Am 1 Oktober er ſoll das alterthümliche Haus in welchem ſich das ge
nannte Reſtaurant befindet niedergelegt werden um einem ſtattlichen

Ein Stück nach dem andern von Alt Halle
ſchwindet dahin nur der bekannte Muſterbau auf dem Steinweg ſcheint
allen Stürmen der Zeit zu trotzen

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt vom Kaiſerlichen
Patentamt Herrn Dr E Erdmann hier ein Patent ertheilt worden auf
ein Verfahren zum Färben von Haaren und Federn

Prämiirt Auf der vom GeflügelzüchterVerein für Merſeburg und
Umgegend veranſtalteten 4 großen Geflügel Ausſtellung wurde
u prämiürt Rudolvh Halle mit einem landwirthſchaftlichen Ehren
preis des Kreisvereins und einer ehrenden Anerkennung für Großgeflügel
ferner mit einem Privatehrenpreis und einer ehrenden Anerkennung für

Neubau Platz zu machen

Tauben
Die ſchwindende Forelle Gegenüber der von einem hieſigen

Blatte unter vorſtehender Spitzmarke gebrachten Notiz daß das bekannte
rundſtück Nikolaiſtraße 13 mit Ende dieſes

Monats zu exiſtiren aufhört können wir mittheilen daß allerdings vor
enanntes Grundſtück dem man allgemein den Namen Forelle beigelegthat verſchwindet und einem Neubau Platz macht daß jedoch der lang

jährige Jnhaber des Reſtaurants Herr Louis Winkler den Namen
Forelle mit übernimmt auf ſein neues Unternehmen gr Märkerſtraße
bisher Münchener Bürgerbräu

Reſtaurant Forelle im

Eine Lebensmüde Geſtern Abend gegen 10 Uhr bemerkte ein
Paſſant der Barbaroſſabrücke ein junges Mädchen das eben im Begriff
ſtand ſich in die Saale zu ſtürzen
von ſeinem Vorhaben abzuhalten

und wohnt in der Schillerſtraße

Kettenhunde a
Oberſchenkel gebiſſen

wendig

h Verunglückt
verunglückte heute früh der dort beſchäftigte Arbeiter S

efallen und von

dur mit Mühe gelang es daſſelbe
Das Motiv zu dem beabſichtigten

Selbſtmord ſollen ſowohl ungünſtige Familienverhältniſſe als auch Gram
über die Krankheit des Geliebten ein Das Mädchen iſt 18 Jahre alt

s Biſſiger Hund Auf dem Hofraum des Grundſtücks Wilhelm
ſtraße 32 wurde P n der Hausburſche Böhme von einem

e m wüthenden Thiere in den linken
Die Verwundung machte ärztliche Hülfe noth

Bei der Niederlegung des alten c
midt Ziethen

ſtraße 33 zu Giebichenſtein wohnhaft Als derſelbe mit drei anderen Ar
beitern einen ſchweren Balken von oben herabließ riß das dazu verwendete
ziemlich ſtarke Tau und die Laſt fiel herab Die letztere traf den Ge
nannten gegen das linke Bein und verurſachte dadurch einen Unter
ſchenkelbruch Jn einer Droſchke wurde er nach der Königlichen
Klinik befördert

Sie iſt angekommen nämlich eine Poſtkarte welche von Cairo
Egypten aus einem dortigen Café an einen hieſigen Arzt gerichtet war

ohne daß darauf der Ort
nur Herrn Dr med

alle angegeben worden
Geiſtſtraße Nr Allemagne auch aus

Die Adreſſe lautete

dem Text auf der Rückſeite war nicht herauszufinden daß Halle gemeint
ſei Oft klagt man über die Nicht Findigkeit unſerer Stephansjünger
hier hat man aber wieder einen Beweis für die Findigkeit derſelben
Der betreffende Arzt heißt allerdings nicht Meyer denn ſonſt hätte beim
Ausſpüren des Wohnortes des Adreſſaten ſelbſt der AerzteKalender nicht
helfen können

r Statiſtiſ

Altersſchwäche 2 an Skrophuloſe 1 todtgeboren 3 und durch Selb
nmeldung

Die Zahl der Geburten betrug dagegen 19
Für den erblindeten Forſtaufſeher Rabe wurden uns noch

übermittelt Von den Knaben des Paradeplatzes 2 Mk 10 Pfg M v D
3 Mk N N 3 Mk 15 Pf g geſ bei ge
bei Lauchſtädt 20 Mk v Sch 3 Mk
Querfurt 50

Jn der vergangenen Woche kamen bei dem Standes

amte in Giebicheuſtein 7 Todesfälle zur und W an
tmord 1

müthl Spielabend in Burgſtaden

Frau Dr C K 2 Mk N in
Für die Elbe Sammlung empfingen wir noch von N in

Querfurt 50 Pfg

Aus dem Vereinsleben
o Verein ſächſiſchthüringiſcher Gasfachmänner Am Sonntag

tagte hier die 41 ehe
Gasfachmänner Vormittags um 9 Uhr
anſtalt I am r unter Führung des Direktors der ſtädtiſchen Gas

erke
Saale des Kronprinz die
Vereins den Direktor der ſtädtiſchen Gasanſtalt zu Leipz

erhielt dann das Wort Herr
Namens der ſtädtiſchen Behörden gab derſelbe der

under eröffnet wurde
Jngenieur Pfeffer

2

von j und e rpeeſn die für die Ver
oder die ſich intereſſiren als Vereinsgenoſſen Theilnehmer des Vereins werden können deſſen

Hauptverſammlungen ſie berathend beiwohnen können Die Folge
dieſes Beſchluſſes war die ſofortige Aufnahme von 35 Vereins
r r der ſich weiter die Aufnahme von 5 Mitgliedern anſchloß
s hielt dann Herr Roſcher Direktor der elektriſchen Centrale und Leiter

der Straßenbahn Geſellſchaft in Deſſau einen Vortrag über die Deſſauer
Gasbahn deren Beſichtigung der Verein auf Einladung des GeneralDirektors der Deutſchen Continental Gas Geſellſchaft Herrn Dechelhanfer

geſtern vornahm Weiter wurden die bei der Straßenbeleuchtung
mittelſt Gas glühlicht gemachten Erfahrungen einer Beſprechung unter

en welche Herr Direktor Thomas Zittau einleitete Herr Schirmer
führte dann der Verſammlung einen intereſſanten Apparat vor den

ſog Gasautomat einen Gasmeſſer der nach Einwurf eines 10 Pfennig
ſtückes eine ganz beſtimmte Gasmenge liefert Solcher Apparate ſind in
England in wenigen Jahren 120000 in Betrieb geſtellt ſie ſtellen ein
wirkſames Mittel für die Gasanſtalten dar ſaumſelige Abnehmer im
Voraus zur Erfüllung ihrer Pflicht des Bezahlens anzuhalten und haben
wegen mancher Annehmlichkeiten für den Kleinkonſumenten ſich in England
in weiten Kreiſen eingebürgert die ohne dieſe Automaten niemals Gasabnehmer geworden in würden Zieht wurde vom Vorſitzenden die

Frage der Regelung der Sonntagsruhe in Gas Waſſer und
Elektrizitäts Werken beleuchtet

Der Halleſche Reitelub feierte am Sonnabend ſein 6 Stiftungsfeſt
Daſſelbe wurde in herkömmlicher Weiſe durch ein ſehr gut beſuchtes Reitfeſt
in der Schreiber ſchen Reitbahn eröffnet Die Bahn trug zur Feier des
Tages ein Feſtgewand Nachdem die Feſt Ouverture der Muſik Kapelle
verklungen war erſchienen 16 Herren zu Pferde ſämmtlich Mitglieder des
Reitelubs und nahmen zur Quadrille Aufſtellung Der Eindruck welchen
die Reiter in ſchneidiger Stallmeiſter Toilette machten war ein thatſächlich
überraſchender Noch mehr überraſchte aber die überaus exakte Ausführung
Die Trab Galopp und Schritt Tour wurden mit peinlichſter Sicherheit
durchgeführt Von den übrigen ReitVorführungen ſeien noch die Fahr
ſchule und der Schleifenraub erwähnt Erſtere welche von 2 Herren und
2 Damen des Clubs mit 8 Pferden geboten wurde machte den Vorführenden alle Ehre Es bedurfte jedenfalls einer langen Uebung um es

u einer derartigen Vollkommenheit zu bringen Es war das erſte Maldaß Damen Fahrſchule ritten Bei dem Echleifenraub konnte man die

Gewandtheit der Reiter nur bewundern dieſe ſchnellen und kurzen
Wendungen und den Sitz zu Pferde vermögen nur ältere Sportsmen in
der Weiſe zur Ausführung zu bringen Da faſt ſämmtliche Damen und
Herren aus der Schule des Univerſitäts Reitlehrer Schreiber hervorgegangen
ſind können wir dieſen nur beglückwünſchen denn die Leiſtungen geben
ein beredtes Zeugniß von dem Wirken des Schreiber ſchen ReitJnſtituts

Um 9 Uhr ſchloß ſich im Hotel Stadt Hamburg eine Soirée
Feſteſſen und Ball an welche Veranſtaltung ebenfalls ſtark be
fucht war Bis gegen Morgen war bei urkräftiger Gemüthlichkeit faſt
die ganze Geſellſchaft verſammelt Am Sonntag gegen 23 Uhr begann
ein orſo nach Hohenthurm Derſelbe mußte meiſt zu Wagen ausgeführt

werden da die Chauſſee gefroren war und der Weg ſich nicht zum Reiten
eignete Von ſchönſtem Wetter begünſtigt langte gegen 4 Uhr der große
Wagenzug bei Weber in Hohenthurm an Auf einen ſo ſtarken Beſuch
hatte allerdings der Wirth nicht gerechnet aber mit der Zeit wurde doch
alles aufgetiſcht was Küche und Keller vorräthig hatte

Saale Ruderverband Jn der am Sonntag im Café Monopol
abgehaltenen DelegirtenVerſammlung welche von Herrn KunzeWeißen
fels geleitet wurde waren vertreten der RuderClub Viktoria Beru
burg der Ruder Club Nelſon Halle der Calbenſer Ruder Club
der Leipziger Ruder Club und der Ruder Verein Sturmvogel Leipzig
Unter den Einläufen befand ſich u A die Abmeldung des Halleſchen
Ruder Vereins vom Verbande Von den Beſchlüſſen der Verſammlung
iſt vor allem erwähnenswerth daß die diesjährige Regatta vom Calbenſer
Ruder Club veranſtaltet werden wird der in dieſem Jahre ſein 10jähriges
Beſtehen feiert im Jahre 1896 wird die Regatta vom RuderClub
Nelſon Halle veranſtaltet der ſchon dies Jahr eigentlich an der Reihe

war jedoch zu Gunſten des Calbenſer Ruder Clubs Verzicht leiſtete Eswurde dann noch der Vorſitzende des Verbandes Herr Punge Weißen

fels auch für das Jahr 1896 mit dieſem Ehrenamte betraut Am Abend
vereinigte ein vom RuderClub Nelſon veranſtalteter Kommers die Mit
glieder dieſes Clubs mit den Delegirten der auswärtigen Vereine zu einemkuchtſröhhichen Kommers im Saale des Reichshofes

Standesamtliche ANachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
11 März Der Schneider Fran Wawrzyniak und Martha Walther

Schmiedſtraße 30 und Königſtraße 17 Der Kaufmann Theodor Zeunert
und Hedwig Mehler Thorſtraße 51 Der Buchhalter Albert Dittmar und
Marie Creutzmann Halberſtädterſtraße 9 und Gr Steinſtraße 66 Der

Hermann Grabaum und Anna Anlauft Schützenſtraße 17 und
eeſenerſtraße 19 Der Locomotivführer Karl Schwenk und Auguſte

Hohmann Frieſenſtraße 14 Der Sattler und Tapezierer Max Lehmann
Und Alwine Meye Halle a S und Ober Teutſchenthal

Geboren
11 r Dem Kaufmann pan Jakobi ein Kl Brauhausſtraße 22
Dem VBüffetier Karl Holzapfel ein S Karl Heinrich Albert Fricric

traße 25 Dem gepr Lokomotivheizer Wilhelm Taege eine T Marie
uguſte Margarethe Berlinerſtraße 28 Dem Glaſer Friedrich Küntzlin

eine T Auguſte Bertha Minna Luiſe Harz 51 Dem Handarbeiter Auguſt
Kühnaſt eine T Hermine Schmeerſtraße 25 Dem Handarbeiter
Leon Wenzlawski ein S Joſef Franz Ludwigſtraße 20 Dem Handarbeiter
Paul Mehlhoſe ein S Andreas Paul Harz 46 Dem Schneider Friedrich
Stelmecke ein S Franz Ankerſtraße 6 Dem Bahnarbeiter Chriſtian Fink
ein S Max rig horſtraße 22 Dem Schmiedemeiſter Hermann
Hauſchild eine T Minna Anna Thomaſiusſtraße 5 Dem Schneider Otto
züller ein S Otto Hans e Woilſſtraße 22 Dem Schloſſer Albert

Günther ein S Alfred Ernſt Schwetſchkeſtraße 7 Dem Buchhalter Ernſt
Kleinſchmidt eine T Bertha Olga Meta Ella FritzReuterſtraße 6 Dem
Kaufmatin Hermann Röhling ein S Robert Hermann Albrechtſtraße 1

Geſtorben
11 März Der Handelsmann Friedrich Albrecht 59 Thomaſiusſtraße 5
Des Werkzeugmeiſter Karl Kühme S todtgeboren Gr Märkerſtraße 22
Des Privatmann Jakob Herrmann Ehefrau Luiſe geb Volkholz 61 J

Kl Sandberg 5 Des Rentner Adolf Göbel Ehefrau Bertha geb Wagner
62 Laurentiusſtraße 9 Der Privatmann Auguſt Müller 77 J

Morihzkir hof 6 Die Wittwe Wilhelmine Glöckner geb Noth 78
SiechenAnſtalt Der Poſtſecretär Friedrich Schaller 34 Dryander
ſtraße 1 Des Maurer Wilhelm Klepzig Ehefrau Roſine geb Becker 75
Schillerſtraße 58 Des verſt Kammergutspächter Bruno Thienemann T
Charlotte 9 Schillerſtraße 465 Der Maurer Heinrich Zimmermann
73 J Spitze 13 Der Rentner Wilhelm Pospichal 60 J Schimmelſtraße 15
Wittwe Jda Sachſe geb Rauſchenbach 59 Diakoniſſenhaus Der Hand
arbeiter Hermann Starke gen Schwarz 38 Glauchaerſtraße 39 Der
Arbeiter Wilhelm Reiter 30 Bergmannstroſt

Telegramme und letzte Uanchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

des Vereins fäüchſiſchthüringiſcher
fand eine Beſichtigung der Gas

errn Schreyer ſtatt worauf um IO0 Uhr im
Hauptverſammlung durch den Vorſitzenden des

Es
HerrnViahletß

Freude darüber Ausdruck daß der Verein in den Mauern unſerer Stadt
tage An Stelle des ſatzungsmäßig ausſcheidenden Herrn t

tChemnitz wurde Herr Achterm
die Neuwahl des Vorſitzenden er

under
Winter abzuhaltende 42 Hauptverſammlung wurde

beſchloß dann inſofern eine Mitthätigke

des Herrn Direktor

Verſammlung

an Annaberg in den Vorſtand gewä
ledigte ſich durch einſtimmige Wiederwahl
Leipzig Als Ort für die im nächſten

die 1897 in Leine ſtattfindende ſag
und Gewerbe usſtellung da
beauftragte dem Vorſtand der Gruppe in welcher

Jena beſtimmt Die
it des Vereins für

ſch thüringiſche Jnduſtrie
ſie drei Herren aus ihrer Mitte

Gas und Waſſerfach zur Ausſtellung gelangen mit ihrem
zu ſtehen Einſtimmig wurde ferner auf

Gegenſtände aus dem
Rath zur Seite

Antrag des Vorſtandes be

c Berlin 12 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Entgegen den Mittheilungen
Pariſer Blätter als ſei eine Einladung Frankreichs zu der im
Jahre 1900 ſtattfindenden Pariſer Ausſtellung an Deutſch
land ergangen wird mir im Auswärtigen Amte verſichert Das
ſei nicht der Fall ſollte eine ſolche eintreffen ſo würde dieſelbe
ſeitens der Reichsregierung dankend angenommen werden Jn
Sachen Perſius nimmt die Köller ſche Berl Korreſp nochmals
das Wort um gegenüber den neuerlichen Verſuchen des Vorwärts

das bekannte Dementi abzuſchwächen zu wiederholen daß die
Meldungen des Vorwärts von A bis Z erfunden ſeien Das
Referat zum Antrag Kanitz für die heute beginnenden Staats
rathsSitzungen iſt unter Mitwirkung des Vorſtandes des Bundes der
Landwirthe ſorgfältig redigirt worden Sollte der Antrag ſeitens
des Staatsraths abgelehnt werden ſo will man ſeitens der Agrarier
eine größere parlamentariſche Aktion zu inſceniren verſuchen

13 März SeiteOſtpreußen hat in manchen Kreiſen überraſcht Er galt als Gegner

des ruſſiſchen Handelsvertrags Angeblich wurde ihm das Präſi
dium erſt angeboten nachdem Oberpräſident v Goßler dem es
zunächſt angetragen wurde es ausgeſchlagen hatte Aus Bremen
wird gemeldet der Norddeutſche Lloyd habe mit einigen Agenten
Verträge abgeſchloſſen wonach für Auswanderer in Argen
tinien 50000 Hektar Land überwieſen werden Die Auswanderer
ſollen in der Zeit vom 1 Mai 1895 bis dahin 1896 in Argen
tinien eintreffen jeder Familie werden vom Lloyd 100 Hektar Land
überwieſen außerdem Vorſchüſſe bewilligt Wir geben die Nach
richt ohne Verbindlichkeit wieder Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 12 März Der engere Ausſchuß des Staats

raths iſt heute früh um 10 Uhr vom Kaiſer eröffnet worden
Wien 12 März Die Einfuhr von Rindvieh aus den

Regierungsbezirken Merſeburg Magdeburg Poſen Hildes
heim und Aachen nach Oeſterreich iſt wegen Ausbruchs der Lungen

ſeuche verboten worden

London 12 März Die Times melden am 9 d M
habe in der Nähe von Denſhoday eine Schlacht zwiſchen
Chineſen und Japanern ſtattgefunden Erſtere wurden ge
ſchlagen und verloren 1400 Manu die Japaner hatten 10 Todte 7

Leipzig 12 März Die Verhandlung gegen den früherenKanzler Leiſt vor dem Disziplinarhofe des Keichsgerichts det

bald nach Oſtern ſtatt
Darmſtadt 11 März Die Großherzogin iſt heute Abend

6/2 Uhr von einer Prinzeſſin glücklich entbunden worden
Konſtantinopel 11 März Jn KaraHiſſar im Vilajet

Siwas wo vor drei Monaten Ruheſtörungen ſtattfanden ſind neue
Wirren entſtanden Es ſoll eine große Menge Armenier ge
tödtet und verwundet ſein Einzelheiten fehlen noch

Dinkow 11 März Jn Folge des Gefechtes vom Sonn
abend iſt die Armee des chineſiſchen Generals Sung vollſtändig
aufgerieben Ehe die Chineſen ThienChuang Tai verließen
ſteckten ſie die Stadt in Brand Bei ihrer Annäherung waren
die Japaner nicht im Stande die Flammen zu löſchen Die ganze
Stadt iſt niedergebrannt

Vieh m à ple t a
Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhefe zu Halle am II März 1895

t ccceeee 22 Preise f 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewiecht
Zum VerkaufeStanqen I Qual II Qual III Qual ver s

a v a d a b Kauft

69 Rinder le 68davon 6 Ochsen 64 66 Färsen 63 S 30 e S 2 6 S47 Kühe s2 29 236 47 26 Bullen 382 28 8 23 Rälber S S 8Hammel Schafe S S S S S S S S827 Schweine davon u S S s 207 120198 Landschweine e 53 S 51 d 158 40129 Ungarische S 50 S S 2 7 8 80
Der Geschbäftsgang war mittelmässig Golts

Markktbericht
Dienstag den 12 März

Eier pro Mandel 1,05 1,20 Mk Sauerkrautp 1 Pfund 0,07 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,385 Pflaumenmus p Pfd 0,25
wiebeln pro 5 Liter 0,35 Pfeffergurken p Pfd 0,40 v
lumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Senfgurken pro Pfund 0,40

Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,30 Getr Birnen pro Pfd 0,25 0,30
Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 Pflaumen 1 Pfd 0,25 0,35
Weißkohl pro 1 Stück 0,08 0,15 Kirſchen p 1 Pfd 0,25
Rothkohl pro Stück 0,05 0,10 Anpfelſchnitte Pfd 0,25
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Kapaunen pro Stück 3,00 3,50
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Hähne pro Stück 1,50 2,00
Sellerie pro 2 Stück 0,10 ühner pro Stück 1,75 2,00
Roſenkohl pro Liter 0,20 0,25 Puterhähne pro Stück 7,00 9,00
Aepfel pro Mandel 0,35 0,60 uterhühner pro Stück 5,50 6,00
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 auben pro Paar 1,00

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40
Der Markt war außerdem noch mit Fluß und Seefiſchen beſetzt

Vorausſichtliches Wetter am 13 März 1895
Bei Weſtwind ziemli eiteres am Tage warmes WettNiederſchläge nicht leſen s en

der faſt regelmäßige BeRaſe nde r Kop F chmerz gleiter des a Euſeenners
wird durch ein Pulver Migränin im Laufe einer Stunde beſengt auch

beruhigt dies vorzügliche von den Höchſter Farbwerken dargeſtellte Mittel
den Magen und belebt das Herz Migränin iſt in den Apotheken
aller Länder erhältlich

Das wirklich Gute wird auerkannt
Trotzdem das große Publikum ſehr leicht geneigt iſt ſich durch ſchein

bar billige Angebote verleiten zu laſſen geringe unſolide Qualitäten
welche nur aufs Auge nicht auf die Haltbarkeit berechnet ſind zu kaufen
iſt die Firma Adolf Oſter Mörs a Rh ihrem alten bewährten Grund
ſatze treu geblieben und verſendet nur wirklich gediegene vorzügliche mo
derne Herrenſtoffe direkt an das Privatpublikum

Jhren enormen Aufſchwung verdankt die Firma Adolf Oſter Mörsnicht zum Wenigſten ihren ſoliden Grundſätzen und dem bende daß

ſie Alles das getreulich hält was ſie in ihren Kundmachungen verſpricht
Es liegt daher im Intereſſe eines Jeden der auf wirklich gute haltbare
moderne Stoffe zu ügen und Paletots reflektirt ſich die Muſter der
Firma Adolf Oſter Mörs kommeu zu laſſen und ſich von der außer
ordentlichen Leiſtungsfähigkeit dieſes Hauſes zu überzeugen Jedes
Maaß wird direkt an die Privatkundſchaft zu en gros Preiſen abgegeben

JnſeratenAnnahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraſze 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anuzoigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Waſſerſtände Am 12 März Halle unterhalb 1,90
Trotha 1,98 11 März Calbe Oberpegel 1,52 Unter
Pegel 0,74 Dresden 1,42 Magdeburg 1,87

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt nuſerer Expedition

1 Die Ernennung v Heydebrandt s zum Ober Präſidenten von in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

e
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Summe Neufßteiten
Fur te Friiſßyaſis Suison

IRegenmänteln Jackets Kragen Capes

General Anzer fur Halle und den Saalkreis 13 Mänz

Morgenrscke Blouſen Unterrscke
Grosse Auswahl schwarzer und farbiger Costuumes

0

l Gebr Schultze Nackhf
Gr Steinſtraße 86

J JTD Dee v z

Schultornister
Schultaschen

in Seehund Plüsch Cloth Leder
Wachstuch nur beste Sattler

waare empfiehlt sehr billig

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

A J

T lie c S
V

V rJ 7 K c R m i z 4 r h r z e 5e s 5 T 4 X r h r ehe wo m9 S v ohne W W h r Wa 0 p 9 t W i o i t 7 h 3 t m 3
Mittwoch den 13 d Donnerstag den 14 d M Freitag den 15 d M
Damenhemcden fie aerruen

Damenhemcien ne Suche ms
Damenhemcden

Damen Facken Damen Beinkleider
in großer Auswahl zu herabgeſehzten Preiſen

De Vie Preiſe haben nur für oben angegebene Tage Gültigkeit

MNagdeburgerſtraßze 5 1 Treppe gegenüber Wintergarten

V d
v r n

w ed Er 3 mee e werne
d r

p St 1,25
p St 2,25

St 2,00
nterröcke

von engl Dowlas
in beſter Ausführnung

JIacobowitz COe
W

t W

Teiehels Von allen Kaffeesurrogaten dasanerkannt Vorzüglichste

Karlsbader Kaffee Zusatz
Dresd Act Cich u Kaffee Surr Fabr vorm Teichel Clauss Mügeln Bez Dresden

In den meisten Colonialwaaren Hanälungen zu haben

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grunvwaalch Rathhausſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrika
tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits
und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufge
ſtellte compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den
denkbar billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhausſtr 6 ictermeiſer
Königlich Preussische Lotterie

Die Erneuerung der Loose
zur dritten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis

Donnerstag den 14 März er Abends 6 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung

Die Kéniglichen Lotterie Sinnehmer
Frenkel Herrmann Lehmann von Schimmelpfennig

Tooſe zur Trierer Geld Cotterie

II IKISaSsse
ſind eingetroffen und ſtehen den Abnehmern der I Klaſſe zur Verfügung
Die Einlöſung muß bei Verluſt des Anrechts auf das Loos zur II Ziehung
bis zum

30 2Kärz cr
erfolgt ſein

G A Findeisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des GeneralAnzeiger

Stauatlich concessionirtes
Seminar für Kindergärtnerinnen

von M Weidling Halle a Laurentiusstr 7
Die Anſtalt bildet Kindergarten Leiterinnen und Familien Erzieherinnen reſp

Lehrerinnen jüngerer Kinder nach Fröbel W Garantie ſür geeignete 5Stellung
Näheres durch die Proſpekte

Conſirmandenſite
W neueſte Facons beſte Qualitäten empfiehlt zu billigſten Preiſen W

Erst ſancolsſohransant al

R Gollasch Jandwehrſtraße 7
Die Anſtalt iſt die älteſte ihrer Art am Platze Die vieljährige Erfahrung

des Unterzeichneten verbürgt gründliche durchgreifende Erfolge Lehr Fächer
Buchführung kaufm Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch Engliſch c Proſpekte

franko R GollasehPaul Böhme s Klempnerei
früher G Klnpproih Alter Markt 2hält bei Einkäufen sein r grosses Lager W von

Lampen Haus und Küchengeräthen
bei billigen Proisen bestens empfohlen

z Thl mit Gleisanſchluß für Fabriken undD austellen ſonſtig gewerbliche Etabliſſements ſind in den ver
A ſchiedenſten Abmeſſungen an der Halleſchen

Hafenbahn zu 7 pro qm ſowie an der Landsberger Straße für 24 28
pro qm einſchl Straßen Ausbau zu verkaufen bei

E Friedrich Robert Franzſtr 15

z Ziehung übermorgen
Loose à 3 Ilk Porto und Biste 30 Pfg

zur Freſhurger Geld Lotterie 15 u 16 März
F Pennemann Verſandt Geſchäft

Halle a Gr Ulrichſtr 60

Artikel zur Damenſchneiderei

empfehle billiger als jede Conenr v

3 Gr Ulrichſtr 25
T geradeüber den Buttergeſchäft von F H Krause W

Feinste Braunschweiger Cervelatwurst
beste Dauerwaare à Pfd Mk 1,30

Hochfeinen Prager und Westf Dauerschinken
Kieler Sprotten u Speckflundern

Geräuch Aal fettesten Rhein u Weserlachs
la Messina Apfelsinen und Pontacs

empfehlen in feinsten Qualitäten billigst

Puſſſol M rosh
Gr Ulrichstr 28 Fernspr 193

Ecke Nenunhäuſer

Ziehnng
Grofße Badiſche

èGAvWOOACCnaaaaaaiwoowowwax

meeà e

Freitag

Haupt
gewinn

Gelck Koktorie
50 900 Mk baar

Looſe a 3 Mk Porto u Liſte 309

C G Nicolai Hutſabrik 13 Feipzigerſtr 13

empfiehlt und verſendet

H Fiüscher Halle a
Poſtſtraße 18

Specinutat
Nur maſſiv goldene t

Verlobungs und
Trauringe

8 und 14 karätig à
8 an bis 40 A6

Doublé und Talmi Ringe werden

Engros
Gebr Buttermileh

Harzer Holzwaaren

Frühjahrspreisliſte koſtenfrei
Sämmtliche Kurz u Galauterie

waaren in größter Auswahl J
Vollſtändige Einrichtung J

neuer Kurzwaarengeſchäfte ſowie von
10 25 50 Pfg Bazaren

Geschäiſtsliaus
Candwehrſtraße 9

nahe am Bahnhof

Fernſpr 893

aar von

nicht geführt

Tittel s Special Geschäſt
für Trauringe

Liebenanerſtraſe 165

Engros

Halle a S
empfehlen als billigſte Vezugs

quelleo für Wiederverkäufer

Prühjahrs Artikel
Märbel

Glaskugeln

Gummibüälle

Hornbülſe
Wollbelſe
Kreisel

Schiefergriffel
Schiefertafeln

Schultornisten
Fedenkasten

Spazjerstöckse

lederwaaran
Schmuoksachen
Stahl waaren

eigner Fabrik

Confirmationg

Karten
feinſte Neuheiten

empfiehlt

Albin Hentze
Schmeerſtr

24

rnes geſtatW
muſterha

müßte ol
der Sold
Finanzen
machen

Schädler
lieber zu
täriſche

Geld
Abg

liche Faſ
praktiſche

dem Kop
dann ſeh

Abg

gleich in
egen de

iſt es eit
nachher
zu ſtreich

Pferdera
Mark er
handen
Regierur

Beid
Es

graphe
die Kom
Förderu
mit der
Reichsta

ein obn
der Son
regeln z
weiſt in
früheren

Stac
nicht be
überſeeiſ
ausbrich
ſchließlid
beſtellt
wie ſon
und auc
kleinen

Man ſo
zur Zeit
einem 2
kommen
intereſſe
die gröf

Serll
148,75

fHau E
Gerst
Juni 48
August
loco 21
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